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Rohrbruch im Weinbergweg 
Hauptversorgungsleitung getroffen 
 
Am gestrigen Nachmittag wurde durch Arbeiten einer Baufirma an einer 
Fernwärmeleitung versehentlich eine Trinkwasserleitung aus Gusseisen mit 
einem Durchmesser von 25 cm beschädigt. Die Schadensmeldung erreichte die 
Frankfurter Wasser- und Abwassergesellschaft mbH (FWA) gegen 16:00 Uhr. 
Sofort begann der Bereitschaftsdienst der FWA mit den Reparaturarbeiten. 

Über die betroffene Hauptversorgungsleitung, die zur Druckerhöhungsstation 
Hildebrandt-Straße führt, wird ein großes Gebiet versorgt. So waren ca. 3400 
Einwohner von der Wasserversorgung abgeschnitten. Eine Notversorgung 
konnte nicht aufgebaut werden, da es sich um die Hauptleitung handelte. 
Betroffen waren u. a. Winzerring, Friedenseck, Traubenweg, Kräuterweg, Teile 
der Heinrich-Hildebrand-Straße, der Robert-Havemann-Straße und der 
Leipziger Straße. 

Gegen 19:45 Uhr war der Schaden behoben. Die Leitung konnte wieder befüllt 
und gespült werden, so dass gegen 21:00 Uhr alle Einwohner wieder mit 
Wasser versorgt werden konnten.  
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